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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

ppoſtanſtalten angenommen
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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 21 März Der Kaiſer und die Kaiſerin haben

hente vormittag 11 Uhr unter dem Salut der Kriegsſchiffe die
Rückreiſe von Kiel nach Berlin angetreten Auf dem Bahnhofe
waren zur Verabſchiednng der Herzog und die Herzogin
Friedrich Ferdinand ferner Oberpräſident v Köller Geſchwader
Gef Viceadmiral Thomſon und Oberſt v Höpfner anweſend
Bei der Abfahrt herrſchte heftiges Schneegeſtöber
Der Aufenthalt des Kaiferpaares in Wiesbaden

wird nach den neueſten Mittheilungen vom 13 Mai mittags bis
nach der Walküre Aufführung am Sonnabend abend vor dem
Pfingſtfeſt dauern Das Kalſerpaar begiebt ſich dann nach
Wilhelmshöhe und wird in Kaſſel dem Geſangswettſtreit am
26 und 27 Mai beiwohnen Wahrſcheinlich wird das Kaiſer
paar von den Prinzen begleitet ſein

Parlamentariſches

Berlin 21 März Der Reichstag brachte heute die
dritte Leſung des Etats zu Ende Aus den Verhandlungen
ſind nur wenige Punkte von höherem Jntereſſe hervorzuheben
Darunter namentlich eine Mittheilung die der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes v Bülow auf eine Anfrage des Abg
Richter über die Unterhandlungen mit Cecil Rhodes
dahin machte daß über die Führung einer Telegraphenlinie
durch DeutſchOſtafrika ein die deutſchen Hoheitsrechte wie die
wirthſchaftlichen Jntereſſen des Schutzgebiets beſtens wahrendes
Abkommen geren iſt während die Verhandlungen über die
geplante Eiſenbahn noch zu keiner Entſcheidung geführt haben
Der Staatsſekretär fügte dem die Verſicherung hinzu daß
ſelbſtverſtändlich auch in dieſem Punkte nur ſolche Vorſchläge
Zuſtimmung finden werden welche den deutſchen Rechten und
Intereſſen entſprechen Die zu Gunſten der Denhardt
ſchen Entſchädigungsauſprüche von der Mehrheit der Parteien
eingebrachte Reſolution wurde einſtimmig angenommen
Beim Militäretat brachte der Abg Bebel wieder die Betheili
gung von Offizieren an Spielerklubs zur Sprache Namen
anzugeben verweigerte er Der Kriegsminiſter v Goßler
erklärte daß er die gemachten Angaben ſo lange nicht das ihnen zu
Grunde liegende Material mitgetheilt werde für grundloſe Ver
dächtigungen halte zugleich wiederholte er die Verficherung
daß die Militärverwallung nach dem Willen des oberſten
Kriegsherrn alles dazu beilkrage die Unterſuchung in Sachen
des Klinbs der Harmloſen zu fördern Die Neuorganiſation
der oberſten Marineſtellen gab dem Abg Richter Anlaß
das Budgetrecht des Reichstags für beeinträchtigt zu erklären
Eine Bemängelung der Verordnung zum Schutze der Arbeiter
in Roßhaarſpinnereien lehnte der Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky mit dem Hinweiſe auf die Pflicht der Induſtrie ab
die Beſchränkungen auf ſich zu uehmen welche die Rückſicht
auf die Geſundheit der Arbeiter erfordere Nach der Er
fahrung erſt werde zu beurtheilen ſein inwieweit die Vor
ſchriften eiwa gemildert werden könnten Zuſagen die der
Staatsſekretär auf einige fernere Anregungen gab bezogen ſich
auf die Aufſtellung einer die Holzarten die Vorräthe und die
Verwerthung der Holzer in Betracht ziehenden Forſt
ſtatiſtik auf die Nachweiſung der Bevölkerungsbewegung
zwiſchen Stadt und Land bei Gelegenheit der nächſten Volks
zählung und anf die Gewährung ausgiebigerer Mittel zur
Förderung der Fiſchzucht Der Antrag des Grafen
Schwerin Löwitz die Zollvergütung für Mehl be
treffend wurde an eine Kommiſſion überwieſen Die
Sozialdemokraten konnten den Poſtetat auch in dritter
Leſung nicht ohne einen kleinen Auſturm gegen die
Disciplin in der Poſtbeamtenſchaft vorüber
gehen laſſen Der Stgaatsſekretär von Podbielskhy
wies ſie damit zurück und erklärte daß er ſolange er auf ſeinem
Poſten bleibe jeden Verſuch die Dienſtzucht im Poſtbetriebe
zu lockern mit dem größten Nachdruck bekämpfen und keine
Sozialdemokraten unter den Beamten dulden werde Die
in der zweiten Leſung nicht zuſtande gekommene Beſchluß
faſſung über einen Beitrag zum Straßburger Goethedenkmal
wurde um es nicht wieder zur Auszählung kommen zu laſſen
ausgeſetzt Nach Genehmigung des Etats ging der Reichs
tag in die Oſterferien um die Arbeit am 11 April mit Wahl
prüfungen wieder aufzunehmen

Das Herren haus hielt heute eine Sitzung ab in der
zunächſt Verwaltungsnachweiſe und Petitionen zur
Erledigung kamen An den Bericht über die Baunausführnngen
der Eiſenbahnverwaltung knüpfte Graf Mirbach Wünſche in
eng auf den Verkehr auf der Linie Thorn Jnſterburg und

der Oberbürgermeiſter Struckmann wandte ſich gegen das
Ueberhandnehmen des Plakatweſens auf Bahnhöfen und in den
Eiſenbahnwagen Zu dieſem letzteren Punkte bemerkte der
diniſter Thielen daß die Einnahme aus den Plakaten

doch ins Gewicht falle Darauf kam der Autrag zur Ver
andlung der der Verrohnngder Jugend und den durch ſie geſteiger

ten politiſchgeſellſchaftlichen Gefahren dadurch entgegenwirken
will daß den jungen Leuten bis zum 18 Jahre der
Beſuch der Schankſtätten verboten wird und daß die
Gemeinden mit Staatsbeihilfe für ſitklich und hygieniſch an
ſoleſfene veredelnde Feiertagsvergnügungen der Jngend ſorgen
ollen Die Antragſteller v BelowSalleske Graf feil Hans
orf und Schlutow verhehlten ſich nicht daß mit poltzeilichen
daßregeln allein nicht zu helfen ſei und legten das Haupt

ewicht auf die poſitive ſiltliche Einwirkung auf die Jngend
raf Pfeil fügte als Berichterſtatter noch weitere Anträge bei

die T abzielten der Fluktuation der jugendlichen Bevölke
ung Einhalt zu thun Sämmtliche Anträge überwies das
Vous einer Kommiſſion

Das Abgeordnetenhaus genehmigte heute ohne Debatte
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iſt nicht geſtattet

in kürzeſter Zeit ſämmtliche Vorſchläge der Wahlprüfungs
kommiſſion welche auf Kaſſirung der Wahl des Landraths
Kerſten im Wahlkreiſe SchlochauKonitzTuchel im übrigen auf
Giltigkeitserklärung aller ſonſtigen angefochtenen Wahlen hinans
gingen Morgen ſollen die Jnitigtivanträge des Abg von
Mendel und Genoſſen wegen Verſtärkung des Fonds der land
wirthſchaftlichen Verwaltung zur Fördernng der Landesknultur
und Viehzucht ſowie der Abgg Dr Langerhans und Dr Barth
auf faknltative Zulaſſung der Feuerbeſtattung berathen
werden

Der Reichstag iſt in die Ferien gegangen um nach Oſtern
ſeine Thätigkeit wieder aufzunehmen Außer dem Reichshaus
haltsetat für 1899 hat er von größern Vorlagen in dem Abſchnitt
zwiſchen Weihnachten und Oſtern die beiden Heeresvorlagen
und das Geſetz betreffend die Errichtung eines beſonderen
Senats für das bayeriſche Heer beim Reichsmilitärgericht in
Berlin völlig erledigt das letztere iſt bereits publizirt worden
Von kleineren Regierungsvorlagen haben die Vereinbarung
zwiſchen Deutſchland und Peru wegen der Stellung der beider
ſeitigen Konſuln und das Zuſatzübereinkommen zu dem inter
nationalen Uebereinkommen über den Eiſenbahnfrachtverkehr die
dritten Leſungen paſſirt Von den Anträgen die der Initiative
aus dem Hanſe ihre Entſtehung verdanken und zur Erledigung
gelangt ſind ſind zu nennen der auf das Jeſuitengefehz bezügliche
ſowie der Antrag auf Herabſetzung des Zolles für die Pongees
Der letztere hat die Zuſtimmung des Bundesrathes erlangt und
iſt bereits als Geſetz publizirt Die große Mehrzahl der dem
Reichstage vorliegenden Eniwürfe harrt aber noch der Erledigung
eine ganze Anzahl derſelben iſt noch nicht einmal zur erſten
Leſung gelangt Dazu iſt es ſicher daß dem Reichstage nach
Oſtern noch Vorlagen von Bedeutung zugehen werden wie der
Entwurf über den Schutz des Arbeitsverhältniſſes und über die
Handelsbeziehungen zu England Der Reichstag wird demnach

n Oſtern ein ganz bedentendes Arbeitsinaterial zu bewältigen
haben

Jm Reichstage iſt das fünfte Verzeichniß der ein
gegangenen Petitionen ausgegeben worden Der landwirth
ſchaftliche Verein zu Halberſtadt bittet um Abänderung des
Zuckerſteuergeſetzes Uebertragbarkeit des Kontingents
Erleichterung des Verkehrs mit dengtürirtem Zucker Verbot des
Saccharins im freien Verkehr Die Petition iſt in der ver
gangenen Woche bereits von der Kommiſſion behandelt worden
wir haben darüber ſchon an dieſer Stelle berichtet Die Handels
kammer zu Magdeburg bittet um Ablehnung der im Poſt
geſetze vorgeſchlagenen Beſchränkung der Befsederns onBriefen und Zeitungen durch erpreſe Voten Feſtſetzung der
Höchſtagebühr fir Jernſnrechanſchlüſſe in Orten mit einem Fern
ſprechnetz bis zu 5000 Theilnehmern anf 150 M uſw Die
Handelskammer für das Herzogthum Anhalt zu Deſſau bittet
der in dem Entwurfe einer Fernſprechgebührenordnung vor
geſehenen Trennung der Grundgebühr von der Geſprächsgebühr
nicht zuzuſtimmen Der Verband der Kaufleute der Provinz
Sachſen der Herzogthümer Anhalt und Braunſchweig bittet
der Novelle zur Gewerbeordnung bezüglich der Beſtimmungen
über die Veſchäftigungszeit der Angeſtellten im Handelsgewerbe
die Zuſtimmung zu verſagen

Dem Reichstage ſind vom Fabrikdirektor Wagner in
Paſſau zwei werthvolle Erinnerungen aus der parlamentariſchen
Vergangenheit zum Geſchenk gemacht worden nämlich ein ge
druckter Aufruf der Reichsregentſchaft vom 18 Juni 1849
und das Kanzleiſchild des deutſchen Rumpfparlaments
in Stuttgart vom Jahre 1849

Die Petitionskommiſſion des Reichstages hat beſchloſſen eine
Petition des Verbandes gewerbtreibender Bäckermeiſter Mittel
deutſchlands wegen Anſhebung oder Umgeſtaltung der Bäckerei
verordnung dem Reichskanzler als Material zur Abänderung
der Geſetzgebung zu überweiſen

Weimar 21 März Der Landtag bewilligte 90,000 M
außerordentlichen Zuſchuß für Chauſſeebauten und verwies die
Vorlage betr den Bau einer Bahn von Apolda nach Eiſenberg
an einen Ausſchuß Weiter genehmigte der Landtag die Geſinde
ordnung nach den Anträgen der Mehrheit des Ausſchuſſes

Verwaltung und Rechtspflege

Jn neuerer Zeit iſt es vorgekommen daß Lotterieunternehmer
und Looshändler Looſe von inländiſchen Lotterien und Aus
ſpielungen welche nur für einzelne Theile des preußiſchen
Staates zugelaſſen waren über das erlaubte Gebiet hinaus ver
trieben haben Um dieſem unerlaubten Treiben wirkſam ent
gegenzutreten iſt vom Miniſter des Jnnern angeordnet worden
daß bei jeder Genehmigung eines in ländiſchen Lotterieunternehmens
für welches der Loosvertrieb auf einen beſtimmten Theil des
Staatsgebiets beſchränkt iſt den Unternehmern die Bedingung
auferlegt wird auf den zum Verkauf beſtimmten Looſen
in deütlicher Weiſe zu vermerken für welchen Be
reich der Vertrieb der Looſe geſtattet iſt Auf dieſe
Weiſe werden die Polizeibehörden in den Stand geſetzt werden
aus der änßeren Erſcheinnng des Looſes zu erſehen ob die
Lotterie oder Ausſpielung mit deren Looſen jemand Handel
treibt in dem betreffenden Bezirk zugelaſſen iſt um gegebenen
falls einzuſchreiten

Volkswirthſchaftliches

Nachdem durch Königliche Verordnung die Errichtung von
Landwirtbſchaftskammern für die Provinz Hannover und
die Rheinprovinz angeordnet iſt iſt das Geſetz vom 30 Juni
1894 welches die fakultative Organiſation der Landwirthſchaft inVandwirtiſchaſtskanwern einführte in ganz Preußen zur
Geltung gebracht Bisher beſtand in den Provinzen Oſtpreußen
Weſtpreußen Pommern Brandenburg Poſen Schleſien Sachſen
Schleswig Holſtein ſowie in den Regierungsbezirken Wiesbaden
und Kaſſel je eine Landwirthſchaftskammer in Weſtfalen iſt ſie
kürzlich errichtet Nach dem Hinzutritt drr zwei neuen würde
es demnach in Preußen dreizehn Landwirthſchaftskammern
geben

Die Herſtellung des Mittellandkanals bedingt Ver
einbarungen mit Braunſchweig und Bremen wegen Durch
führung der Waſſerſtraße das Kegeatbum Braunſchweig
und Anſchluß d an den Kanal ſowie wegen Kangliſirung
der Weſer von Bremen bis Minden Die bezüglichen Verträge
mit den genannten beiden Staaten ſind nunmehr abgeſchloſſen
und werden demnächſt dem Landtage vorgelegt werden Dur
den Vertrag mit Bremen wird zugleich die Uebernahme des an

Bremen entkfallenden Antheils an der Garantieleiſtun für den
Mittellandkanal mit 7 Proz der Geſammtleiſtung geſichert

Der Stand der Arbeiten an der einheitlichen reichsgeſetzliRegelung des Apothekenweſens iſt gegenwärtig e
ſelbe wie zu Beginn des vorigen Jahres Die Verhandlungen
die mit der preußiſchen Regierung über den m Reichsamt des
Jnnern aufgeſtellten Entwurf eines Reichsapothekengeſetzes an
geknüpſt ſind haben infolge der großen Schwierigkeiten auf
welche die Umgeſtaltung des Apothekenweſens in Preußen ſtößt
bis jetzt noch nicht zum Abſchluß gebracht werden können

Für den Spiritusring wurde am Montag auch inKlub der Landwirthe in Frankfurt a M Prégagede ne
um den Anſchluß der heſſiſchen Brenner an den Ring vor
zubereiten Das Reſultat der Verhandlungen war daß keine
Beitrittserklärung erfolgte Es wurde ſeitens der
Brenner die Erklärung abgegeben daß zwar einige für den An
ſchluß an den Ring feien aber viele dagegen und eine weitere
Anzahl erſt eine Klärung der Sitnation abwarten wollten

Mit ihrer Verkaufsvermittlung für Düngeſalze
Futtermittel und Sämereien hat die brandenbürgiſche
Landwirthſchaftskammer ſo ſchlechte Geſchäfte gemacht
daß ſie beſchloſſen hat ſolche Vermittlungsgeſchäfte gänzlich auf
zugeben Jm ganzen letzten Jahre ſind unr 5000 M für dieſe
Verkaufsvermittlung eingenommen worden Jnfolge dieſer böſen
Erfahrungen iſt jetzt die Landwirthſchaftskammer mit einem male
zu der Anſicht gekommen daß ſolche Geſchäfte nicht zu den Auf
gaben der Kammer gehören

e en
Schule und Kirche

Den Antrag auf Einführung der Unentgeltlichkeit
der Lehrmittel hat der ſtuttgarter Gemeinderath mit 13
gegen 8 Stimmen abgelehn Dagegen haben ſchon mehrere
andere württembergiſche Städte die Lehrmittelfreiheit be
ſchloſſen

Heer und Flotte
Einen Schnurrbarterlaß des Reichsmarineamts vom

10 März d J veröffentlicht der Vorwärts Das Aktenſtück
lautet V zu M I 1184 Seine Majeſtät der Kaiſer und
König haben Allerhöchſt ſich ernent dahin auszuſprechen geruht
wie Allerhöchſt dieſelben es nicht wünſchen daß See
offiere nur Schnurrbart tragen Reichs Marine Anmt
Stempel M Jn Vertretung gez Gühler

Kolonialangelegenheiten

Dafftr ba Sttavenßandel 4mn Sogebiet thatſächlich verlieren e del im dentſcbhen Togo
lob Adolf Krauſe im Reichsb 12 Zeugniſſe zuſammengeſtellk
Krauſes Zeugen ſind 5 Miſſionare 3 Kaufleute 2 Kolonial
kenner und 2 Togobeamte Kranmſe beruft ſich darauf daß Herold
welcher Jahre lang Beamter in Togo war 1894 in der Deutſch
Kol Ztg ſchrieb Die nördlichſten Gebiete Togos ſind der
Schauplatz eines mächtigen Handelsverkehres der ſich leider
zum Theil noch auf Sklaven erſtreckt Es iſt nicht zu lengnen
daß das Fortbeſtehen der Hausſklaverei in Togo den
Menſchenraub und den Sklavenhandel in den Hauſſa
ſtaaten überaus begünſtigt Auch an der genannten großen
Karawanenſtraße in Togo werden überall Sklaven gegen Salz
Pulver und Gewehre gehandelt Wenn wir uns dieſer Er
kenntniß in Weſtafrika verſchließen ſo gleichen wir dem Vogel
Strauß indem wir das nicht ſehen wollen was wir in Oſtafrika
recht gut wahrnehmen Doch bildete in den Jahren 1889 90
die Unterdrückung des in jenen Gegenden längſt bekannten
Sklavenhandels die ausgegebene Parole Ebenſo berichtet
der Regierungsbeamte v Döring im Deutſchen Kolbl im
Jahre 1894 von Kete in Togo das jetzt Sitz einer deutſchen
Regierungsſtation iſt Jn Kete wird der Großkauf z B
an Kautſchuk Elfenbein Palmöl Sheabutter und auch Sklaven
in den Häuſern abgeſchloſſen

Als 13 Zeugniß bringt Krauſe einen amtlichen Geleit
ſſchein für eine Sklaven Karawane ausgeſtellt von der
Regierungsſtation Miſahöhe in Togo bei

An Amtsvorſteher Kügs Lome 20 Salaga Hauſſas über
Kunia kommend mit 6 Sklaven Miſahöhe 22 Sept 1890
Herold Pr Lt Gemeldet den 1 Okt 1890 Amtklicher
Stempel Kaiſerlich Deutſches Kommiſſarkiat f Togo Zollamt
Lome Küas Die Bemerkung Sklaven iſt unheilsvoll lieber
nicht bemerken t

Der Kolonialdirektor v Buchka hat bekanntlich in der Budget
kommiſſion erklärt daß er ein Straſperfahren gegen Krauſe ein
leiten werde Durch dieſes Strafverfahren dürfte die Wahrheit
der Behauptungen Krauſe s klargeſtellt werden

Zu dem Projekt der afrikaniſchen Süd Nord Bahn
wird aus Brüſſel berichtet daß RMhodes mit dem Kongoſtagat
über die Durchführung der Vahn durch kongoſtaatliches Gebiet
abgeſchloſſen habe Jn Berlin wird dem Hamb Korr zu
folge dieſe Meldung als gänzlich unglanbwürdig hingeſtellt da
die Unterhandlungen mit den deutſchen Jntereſſenten keineswegs
geſcheitert ſeien Wie es ſcheint handelt es ſich bei dieſer Nach
richt um den Verſuch einen Druck auf die deutſchen Jutereſſenten
auszuüben Wir verweiſen Huf die Erklärung welche Staats
ſekretär v Bülow am Montag in dieſer Frage im Reichstag
abgegeben hat Dem Lokal Anz wird aus London über die
Unterredung des Kaiſers Wilhelm mit Cecil Rhodes der am
Montag in London eintraf berichtet Als der Kaiſer Rhodes
nach ſeinen Bedingungen fragte platzte Rhodes mit dem Worte
do ut des Jch gebe damit du giebſt herans Dem Kaiſer

gefiel dieſe Art der Geſchäfisverhandlung
Ueber die Stellung Dentſchlands in China ſpricht

ſich ein Artikel der Times, anſcheinend offiziös wie foigt ans
Deutſchland ſpricht es aus daß Schantung für engliſche Unter
nehmungen nicht offen ſteht wenn nicht Deutſchland ſeine Ge
nehmigung gewährt Und jedermann weiß daß wenn Deutſchland
dies ausſpricht die Sache ſich auch ſo verhält Deutſchland
kann engliſche Unternehmungen von der Provinz r
ausſchließen und es wird dies auch thun es ſei denn daß
für eigene Zwecke die Hilfe Englands begehrt oder aus der Zu
laſſung Englands ein Geſchäft macht Aber wenn wir verſuchen
deutſche Unternehmungen von dem Jangtſeliqng Gebiete aus
zuſchließen ſo werden wir finden daß die Sache für uns g
anders liegt Wir wollen es hier audſprechen daß es l
unſere Politik iſt irgend jemanden anszuſchließen und daß daher
niemand durch uns geſchädigt wird s würde niemand
geſchädigt werden wenn die Politik anderer Völker die



wäre wie die unlrige und die Pelilik Deutſchlands hat in
dieſen Angelegenheiten kürzlich die Tendenz gezelgt ſich der
unſrigen zu hähern aber die Politik Deulſchlönds kann ſich
wieder ändern

Deutſcher Reichstag
Brricht der Saale 3tg

61 Sitzung vom 21 März
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetztNu Vundesrathstiſch Staatsſekretäre Graf Poſadowsky

Freiherr von Väülow von Podbielski und Dr Nieber

11 Uhr

in gPläſident Graf Balleſtrem erxbittet und erhält die Er
mächtigung dem Herrn Reichskanzler Fürſten Hohenlohe am
31 März zu ſeinem 80 Geburtstage die Glückwünſche des Hauſes
auszuſprechen

Nach Erledigung einer Anzahl Rechnungsſachen wird die
dritte Leſung des Etats fortgeſetzt

Beim Etgt des Auswärtigen Amts beſpricht
Abg Nichter die Cecil Rhodes ſchen Pläne einer afrikaniſchen

SüdNordbahn und einer ſie begleitenden Telegrophenlinie und
d um Auskunft wie weit die Verhandlungen vorgeſchritten

elen

Staatsſekretär v Bülow Ueber die Verhandlungen mit
en Cecil Rhodes könne er nicht alles aber doch einiges mit
theilen Betreffs der Telegraphenlinie von Norden nach Süden

mit der transafrikaniſchen Telegraßhen
re erzielt worden deſſen Einzelheiten der Staats
ekretär mittheilt Es ſoll danach durch DeutſchOſtafrika die
große Nord Süd Linie gehen und auf Koſten der Geſellſchaft
innerhalb fünf Jahren gebaut werden Eine weitere Telegraphen
linie ſoll von Rhodeſia nach Britiſch Oſtafrika gehen deren
deutſche Strecken die deutſche Regierung zu unterhalten habe
Auch können hier eigene deptſche Telegraphenlinien gebaut
werden Die Angeſtellten und Arbeiter der Geſellſchaft unter
llegen in unſerem Schutzgebiet der dentſchen Geſetzgebung Ueber
die große NordSüd Eiſenbahn ſei noch keinerlei Entſchließung
gefaßt worden Bei allen Verhandlungen werde die Regierung
die dentſchen Rechte aufs gewiſſenhafteſte wahren

Belm Etat der Schutzgebiete liegt ein Antrag des Abg
Dr Lieber vor unterſtützt von zahlreichen Mitgliedern des
Centrums der Rechten und der Nationalliberalen den Gebrüdern
Denhardt für ihre Anſprüche anf Witu ſeitens des Reiches
eine Entſchädigung zu gewähren

Abg Dr Lieber begründet den Antrag und betont es ent
ſpreche der Ehre und der Würde des Deutſchen Reiches hier
eine Entſchädigung zu gewähren Die Gebrüder Denhardt be
fänden ſich in ſchwieriger finanzieller Lage

Kolonialdirektor Dr v Buchka Er erkenne es auch als
wünſchenswerth an daß den Gebrüdern Denhardt eine Ent
ſchädigung zu theit werde obgleich ſie darauf keinen rechtlichen
Anſpruch hätten Nur könne die Entſchädigung nicht von heute
auf morgen gewährt werden auch möge darauf hingewirkt
werden daß die Gebrüder Denhardt ihre Anſprüche nicht zu
hoch ſtellen

Abg Graf Driola nl Die Gebrüder Denhardt haben einen
moraliſchen Anſpruch auf eine Unterſtützung denn ſie haben
ihre Unternehmungen in Witn im Vertrauen auf das deutſche
Protektorat eingeleitet Möge den Denhardts inzwiſchen ein
Vorſchuß gegeben werden bis die Verhandlungen mit England
zu Ende geführt ſind

Direktor v Buchka Es ſei ſür die Gebrüder Denhardt gewiß
beſſer nach ſechs Jahren wenigſtens eiwas zu erhalten als gar
nichts Heiterkeit Die Forderungen der Denhardts ſollten
urſprünglich vor einem Schiedsgericht in Sanſibar reſp vor
engliſchen Gerichten entſchieden werden die Gebrüder Denhardt
haben dies abgelehnt Er werde ſuchen die Sache zu einem

ünſti F is e ren o fo serht daß die Gebrüder Den
yardt ſch äuf die Entſcheidung der engliſchen Gerichte nicht
eingelaſſen haben ſie ſeien Deutſche und hätten nur mlt der
deutſchen Regierung zu thun an die ſie rechtlich begründete An
ſprüche hätten

Nach nochmaliger Erwiderung des Direktors v Buchka wird
der Antrag mit großer Mehrheit angenommen

Beim Etat für Neu Guſnea kheilt Direktor v Buchka
mit daß die Neu Guineg Compagnie die Bedingungen an

S habe welche der Reichstag in der zweiten Leſung für
ie Uebernahme auf das Reich geſtellt habe
Der Etat des Auswärtigen Amts und der Schutzgeblete iſt

damit erledigt
Beim Etat des Reichsamts des Jnnern bemängelt
Abg Dr Hermes die C äö unſerer Flußlänfe von

Fiſchen infolge Verunreinigungen des Waſſers und weiſt auf die
ſegensreiche Thätigkeit des Deutſchen Fiſcherei Vereins hin Er
bitte die Regierung um ſtete Förderung

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der deutſche Seefiſcherei
verein habe große Erfolge erzielt und er wünſche die gleichen auch
der Binnenfi derei Die neue biologiſche Anſtalt werde hierzu
beitragen Jm Etat für 1900 werde ein größerer Betrag ſür
Förderung der Binnenfiſcherei eingeſtellt werden
Abg Beck Heidelberg nl bemängelt die neue Verordnung
über die Roßhaarſpinnereien Pinſelfabrikation ec welche den

r den Betrieb ſehr erſchwere Redner meint daß ein
esinfektionszwang für Schweinsborſten amerikaniſchen Ürſprungs

nicht nothwendig ſei Präſident Graf Balleſtrem biltet den
Wedner jetzt bei der dritten Leſung des Etats nicht auf ſolche
Detailfragen einzugehen Redner wünſcht des weiteren noch
andere Erleichterungen J dieſer Verordnung

Abg Graf Beruſtorff Welfe beantragt behufs Ausdehnung
der forſtlichen Statiſtik für dieſelbe eine geeignete forſtliche Kraft
in das ſtatiſtiſche Amt einzuſtellen

Staatsſekretär Graf Poſagdowsky erwidert daß es doch noch
zweiſelhaft ſei ob die Einſtellung einer ſolchen forſtlichen Kraft
nothwendig ſein würde

Abg Graf Kanitz äußert Wünſche in Bezug auf die Vor
arbelten zur e hlung im Jahre 1900 und hebt die
Wichtigkeit der Statiſtik über den Bevölkerungsaustauſch der
deutſchen Bundesſtaaten hervor

aatsſekretär Graf Poſadotvsky erkennt die Bedeutung
dieſes Theils der Bevölkerungsſtatiſtik an und bemerkt daß noch
in dieſem Jahre eine Konferenz von Statiſtikern zuſammentreten
werde zur Vorberathung dieſer Fragen

r Werner antiſ änßert wie alle Jahre ſeine Wünſche
bezüglich der Beamten des Statiſtiſchen Amts

m e er er Ja r e e Regiezu beſetzen wie es ihr gut erſcheine auDetails laſſe er ſich deshalb nicht ein 4 ch t
Der Antrag des Grafen Bernſtorff auf Anſtellung einer forſt

techniſchen Kraft im Statiſtiſchen Amt wird angenommen
ba ArtelNürnberg Soz hält eine Desinfektion der Roß

are auch ohne Schädigung des Materiols für möglich und
u Regierung die Verſuche auf dieſem Gebiete eifrig

n

Abg BeckhKoburg freiſ wünſcht auch Verbeſſerung der
u auf Grund der Arbeiten der Milzbrandkommiſſion

Staatsſekretär Graf Poſadoweky Die Verordnung trete
e J Juli in Kraft man möge erſt ihre Wirkung ab

Beim Militäretat bringt Abg Bebel nochmals den Fall
eſnes eingezogenen Reſerviſten zur Sprache der nach der Ver
eidigung gefragt wurde ob er ein Sozialdemokrat ſei Weil er
die bekannte Antwort gab ſei er militäriſch beſtraft worden
aber ungerecht wie ſich jetzt herausſtelle Redner kommt des

weiteren noch auf das Spielen in Offizierkreiſen und ſchildert
einen Turfklub zu dem Offiziere mehrere Prinzen Herrenhaus

mitglieder gehören und in dem hoch geſpielt werde
Kriegsminiſter v Goßler Er bitte um Mittheilung von

ſei ein Abkommen

Unterlogen zu dieſen Beſchuldigungen dann werde er beim
oberſten Kriegsherrn die Einleitung einer Unterſuchung be
antragen Er glaube nicht an die Spielergeſchichten und den
Turfllub nachdem Sr Maj das Spiel unkerſagt habe Der
t Bebel ſcheine ſich nur auf unbeglaubigte Zeitungsmeldungen
zu ſtützen

Abg Baron de Schmidt Ell führt Beſchwerden über die
Schäden die durch Manöver und Schießübungen in Elſaß Loth
ringen verurſacht ſeien

Kriegsminiſter v Goſjler ElſaßLothringen ſei inſofern in
einer ſchwierigen F als drei Armeccorps an dem Gebiet
partizipiren Für Mrgekommene Schäden werde nach Möglich
keit Entſchädigung gewährt Abhilfe laſſe ſich nur ſchaffen wenn
ein UNebungsplatz geſchaffen werde

Abg Gamp r Der Oſten ſehne ſich ſehr nach neuen
Garniſonen namentlich eigne ſich Dt Krone für eine ſolche

Kriegsminiſter v Goßler ſagt Berückſichtigung zu obwohl
die Belegnng der Garniſonen aus militäriſch politiſchen Geſichts
punkten heraus erfolgen müſſe Bezüglich der vom Abg
Bebel wieder beſprochenen Angelegenheit habe er nochmals Be
richt ſeitens des Amtsanwalts eingefordert Ehe der Abg
Bebel nicht Beweiſe beibringe könne er deſſen Verdächtigungen
nicht glauben

Abg Groeber Ctr bittet nicht nur den Amtsanwalt
ſondern auch den damals amtirenden Richter z hören

Abg Vebel Er verbitte ſich den Aysdruck Verdächtigungen
Präſident Graf Balleſtren Sovpfel er gehört habe habe

der Kriegsminiſter nur von objeltiven Verdächtigungen ge
ſprochen Heiterkeit

Abg Pauli ik tritt nochmals ſür die Zeichner in den Ar
tillerie Konſtrnktionsburegus ein

Der Reſt des Militär Etats wird ohne Debatte erledigt
Beim Marine Etat legt
Admiral Tirpitz die Motive für die neueſten Organiſations

änderungen in der Marine dar Nach Erlaß des Flottengeſetzes
ſei es nothwendig geworden die Organiſation der Marine mehr
der der Armee gleich zu geſtalten Deshalb ſei an Stelle des
Oberkommandos die Jnſtitution eines Generalinſpecteurs nen
Kelheffen die im Nachtrags Etat zum Ausdruck kommen
werde

Abg Dr Lieber Ctr Er will keine Kritik an dieſer Aende
rung der Kommandogewalt üben die budgetären Folgen werden
wohl am beſten beim Nachtragsetat beſprochen Der jetzige Etat
müſſe zunächſt verabſchiedet werden

Abg Richter frſ Es ſei die einfache Schuldigkeit des
Staatsſekretärs geweſen dieſe Mittheilungen zu machen Jn
der Marine habe es bisher anch zu viel leitende Stellen ge
geben Marineverwaltung Oberkommando Marinekabinet Es
ſei gut daß wenigſtens das Oberkommando beſeitigt ſei dieStelle des Generalinſpekteurs habe ſchon einmal beſtanden Prinz
Adalbert ſei dann aber vom Reichstage unter Zuſtimmung des
Admirals von Stoſch geſtrichen worden Gegen die Neuorgani
ſation äußert Redner noch budgetmäßige Bedenken

Abg v Kardorff Rp Der Reichstag behalte ſein volles
Recht r könne im Nachtragsetat bewilligen oder ſtreichen wie
er wolle

Admiral Tirpitz Eine neue Stelle werde nicht geſchaffen es
W ſich nur um eine neue Funktion für eine ſchon beſtehende
Stelle

Der Marineetat wird bewilligt desgleichen der Juſtizetat
Beim Etat des Reichsſchatzamts kommt es zu einer kurzen

Debatte zwiſchen den Abgg Schmidt Warburg Ctr und
Singer ſoz einerſeits und dem Schatzſekretär Frhr von
Thielemann andererſeits um die Gehälter der bei der Poſt
verwaltung beſchäftigten Militäranwärter bei denen urſprünglich
vom Reichsſchatzamt der Einwand der Verjährung erhoben war
Ans der Aeußerung des Herrn Schatzſekretärs ergiebt ſich daß
dieſe Fipygie ietzt fallen gelaſſen iſt

eim Etat der Zolle und Verbrauchsſteuern liegteine lange Reſolution des Abg Graf Schinevrin Lütvitz vor
betr Aufhebung der Zollkredite für Getrelde
einfuhr Mühlenkonten c Die Reſolution wird an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen

Beim Poſtetat beſchwert ſich Abg Schwarze Ctr daß
ihm auf ſeine Anfrage betr die Perſonenpoſten im Kreiſe
Paderborn keine Antwort zu theil geworden fei in der General
diskuſſion

Staatsſekretär v Podbieléki Schon vor dieſer Bemerkung
habe 33 Kommiſſar Auftrag gehabt über dieſen Punkt Auskunſt
zu geben

rn Krätke ertheilt hierauf Auskunft über dieſe rein
okale Frage

Als Abg Schwarz Ctr dieſe Frage nochmals eingehend be
handelt bittet ihn Präſident Graf Valleſtrem ſich bei der
dritten Leſung nicht zu ſehr in Details zu verlieren

Abg Müller Sagan freiſ beſpricht die neueſte Poſtperſonal
Reform namentlich ſoweit ſie ſich auf die Vorbildung der mitt
leren Beamten bezieht und tritt ſodann wie ſchon oſt für die
Poſtaſſiſtenten ein die bald in geordnete Verhältniſſe müßten
Redner bekämpft ſchließlich die Stellenzulagen

Staatsſekretär v Podbielski Er hoffe die Reform mit
dem nächſten Etatsjahr durchzuführen Plötzlich gehen ſolche
Sachen nicht ſondern nur Schritt für Schritt Auch er hätte
gegen eine gleichmäßige Vorbildung der Poſtaſſiſtenten nichts
einzuwenden der Wunſch ſcheitere aber an der Vielgeſtaltigkeit
des Schulweſens in den deutſchen Einzelſtaaten Für das Examen
ſei eine gute Praxis ebenſo wichtig wie die Theorie Die Stellen
zulagen ermöglichen es Beamte die ſich etwas zu Schulden
kommen ließen nicht zu diseipliniren ſondern in andere minder
bezahlte Stellen zu verſetzen Eine Belohnung für Kriecherei
llege ihm fern
Abg Singer wünſcht daß die Perſonalreform vor allem den
jetzt im Dienſt befindlichen Beamten zu gute kommen möge
und daß man die Unterbegmten in ihren Anſtellungsverhältniſſen
verbeſſere z B durch das ganze Reich rangiren laſſe Redner
ſucht an Beiſpielen daxzuthun daß in der Poſtverwaltung in
der Maßregelung von Beamten fortgewurſtelt werde ſpeziell
gegen Mitglieder des Unterbeamten Verbandes Der Staats
ſekretär ſei kein humaner Vorgeſetzter ſondern ein Deſpot

Vicepräſident v Frege rügt dieſen Ausdruck als un
parlamentartiſch

Staatsſekretär v Podbielski Er wurſtile nicht ſondern er
handle nach beſtimmten Prinzipien Die Verbände der Poſt
beamten bekämpfe er nicht aber er ſuche ihre auf die Unter
rabung der Autorität und der Disciplin gerichteten Be
trebungen einzudämmen Der leipziger Verband habe

ſogar ein Mißtrauensvotum gegen ihn ausgeſprochen

Heiterkeit gAbg v Kardorff Das Land müſſe dem Herrn Staats
ſekretär dankbar ſein für die Energie mit der er die Autorität
der Behörde gegenüber der Sozialdemokratie zu erhalten ſuche

Abg Singer gehi nochmals mit ſcharfen Ausdrücken gegen die
Poſtverwaltung vor die die wirthſchaftliche Nothlage der Unter
beamten ausnutze

Stagtsſekretär v Podbielski verbreltet ſich über den Begriff
Dienſtzucht der ſich mit Disciplin decke Der Staat könne

Sozialdemokraten nun einmal nicht als Beamte dulden
Die Abgg v Kardorff und Graf Limburg Stirnm ſtimmen

dem Staatsſekretär bei
Der Poſtetat iſt damit erledigt Eine Reihe anderer Etats

wird ohne Debatte angenommen desgl das Etatsgeſetz Damit
iſt der Etat in 3 Leſung angenommen

Auch eine Reihe von Reſolutionen deren Jnhalt bereits
bei der 2 Leſung ire wurde wird angenommen Eine
Reſolution betr die Privatlektüre der Poſtbeamten wird ab
gelehnt die Reſolution betr das Goethe Denkmal wird bis
zum Nachtragsetat zurückgeſtellt

Das Anleihegeſetz ſowie das Schuldentilgungs
geſetz werden debattelos angenommen

die Los von Rom Bewegung

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Der PräßBakleſtrem theilt mit daß in der exſten Weg t et
Ferien die Geſetze über das Poſtregal die Fernſp re
gebühren und das TetegraphenWegerecht beralhen werde
ſollen und wünſcht den Abgeordneten ein recht frohes geſegnet
ehe und gute Oſlererholung nach den gehabten

lrengungen AnNächſte Sitzung Dienstag 11 April 2 Uhr Rechnungs
ſachen Geſeßentwurf betr das Flaggen recht der Kann
arteiſchiffe Wahlprüfungen Petitionen f

Schluß 6 Uhr
Preußiſcher Landtag

Bericht der Saale Zeitung
Abgeordnetenhaus

50 Sitzung vom 21 März
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch Niemand
Der Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Ham

burg betr Abänderung einiger durch frühere Staatsverträge
getroffenen Vereinbarungen vom 25 /12 Februar 1899 wird
dritter Leſung debattelos angenommen

Es folgen Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg Hilgendorff gewählt für 7 Marien

werder wird für giltäg dagegen die Wahl des zweiten Ah
geordneten deſſelben Wahlkreiſes Dr Kerſten für u
giltig erklärt

Die Wahlen der im Wahlkreiſe 8 Liegnitz gewählten Abg
Kopſch frſ Vp Lüders frſ Vg und Wentzel frſ Vp
werden für giltig erklärt ebenſo die Wahl des Abg Baum
bach gewählt ſür 8 Kaſſel die Wahl des Abg Kröner
fk 1 Münſter die Wahl des Abg Kindler ffr Vp
1 Poſen die Wahl der Abgg Frhr von BodenhauſenLebuſa und RodeWachsdorf beide gewählt für

2 Merſeburg cEbenfalls für giltig erklärt werden ferner die Wahlen
folgender Abgeordneten Kittler fr Vp und Dommes h
k Fr wieder gewählt für 5 Marienwerder Meye Diepholz
nl gewählt für 1 Hannover Sielermann und Reh

ling beide gewählt für 1 Minden v Chriſten fk ge
wählt für 5 Kaſſel

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Antrag Dr Langer

hans wegen Fenerbeſtattung und Antrag Mendel betr Be
willigung höherer Mittel für die Viehzucht

Schluß 11 Uhr 20 Min

11 Uhr

Aus and
OeſterreichUngarn

Zur Hebung der Ausſuhr plant das öſterreichiſche Handels
miniſterinm nach zehn oder elf ausländiſchen Handels
plätzen junge Kanflente zu ſchicken die dort unter materieller
Beihilfe der Regierung Kauſmannshäuſer errichten ſollen
Als ſolche Ziele ſind in Ausſicht genommen Vorder Jndien
Holländiſch Jndien Shanghai Yokohama Alexandrien Chicago
Philadelphia Natal Singapore und Smhrna

Das wiener Vaterland theilt mit gleich nach Oſtern würden
unter Vorſitz des Kardinalerzbiſchofs von Wien Biſchofs
konferenzen über die die Jntereſſen der Kirche berührenden
Tagesfragen ſtattfinden Es handelt ſich um Maßregeln gegen

ferner um die Entſcheidung des
Verwattungsgerichtshofes gegen die Bewilligung von Kirchen
baubeiträgen ſeitens der Wiener Gemeinde

Der ſchleſiſche Landtag verwarf mit allen Stimmen
gegen die der ſlaviſchen Abgeordneten den Antrag Hruby s auf
Einſchzung eines Sonderausſchuſſes zur Regelung der ſprachlichen
Verhältniſſe in Schleſien

Frankreich
Der Temps meldet das franzöſiſch engliſche Ab

kommen betreffend Abgrenzung der Beſitzungen in Central
Afrika werde wahrſcheinlich heute unterzeichnet Der Liberté
zufolge ſoll Frankreich die Provinzen Tiberti Wadai und Kanem
erhallen Durch die Erwerbung von Kanem meint die Liberté
werde die von England angelegte Verbindung zwiſchen Sokoto
und dem Nilgebiet unterbrochen Hingegen ſei ein ununter
brochener und unbeſtrittener Zuſammenhang zwiſchen Franzöſiſch
Longo und dem franzöſiſchen Saharagebiet ſowie Algier und
Tunis hergeſtellt Um dieſen Preis ſowie inſolge Erlangung
des Handelszugangs zum Nil habe die franzöſiſche Diplomatie

die ſumpfigen Gebiete von Bahr el Gaſal aufgeben zu
nnen
Jn der Deputirtenkammer beantragte geſtern bei der

Berathung des Marinebudgets Guieyſſe die Wiederherſtellung
des Kredils zur Schaffung einer vierten Abtheilung des General
ſtabes der Marine die von der Kommiſſion geſtrichen war Der
Marineminiſter Lockroy unterſtützte das Amendement welches
von Pelletan bekämpft wird Hierauf wird das Amendement
mit 387 gegen 156 Stimmen angenommen Jn den Wandel
gängen heißt es daß infolge dieſer Abſtimmung Pelletan ſeineEntlaſſung als Generalberichterſtatter geben werde

Die drei Kammern des Kaſſationshofes hielten geſtern
von 12 bis 2 Uhr unter dem Vorſitz des Präſidenten Mazean
eine gemeinſchaſtliche öffentliche Sitzung ab Der Berichterſtatter
der Dreyfus Angelegenheit Bellot Beaunpré verlas das Gehuch
des Anwalts Mornard in welchem die Ablehnung der drei
Räthe Petit Crepon und Lepelletier verlangt wird da dieſelben
Mitglieder der berathenden Kommiſſion geweſen ſind die ſich
über die Reviſionsangelegenheit vor der Ueberweiſung derſelben
an die Kriminalkammer des Kaſſationshofes auszuſprechen hatte
Der Generalſtantsanwalt Manau unterſtützte die Forderung
bezüglich der Ablehnung der betreffenden drei Räthe Der
Gerichtshof entſchied dahin daß das Geſuch des Anwalts
Mornard formell anzunehmen ſei Er vertagte ſich ſodann an
Freitag um die Erklärungen der Räthe Crepon Petlit und
Lepelletier entgegenzunehmen und ſodann die materielle Ent

ſcheidung zu treffen gGil Blas meldet der Advokat Reinach s habe dem Gericht
ſchreiber des Kaſſativnehoſes ſeine Schlußfolgerungen bezüglich
des Einſpruches Reinach s gegen den Beſchluß des eine
Schwurgerichis im Prozeß der Wittwe Henry s berReinach unterbreitet Das Aktenſtück ſei dem Advolaten er

Henry zugeſtellt worden der heute ebenfalls mit 50 u
olgerungen antworten werde Gegen drei Räthe des Kaſſat e

r ſoll das Ablehnungsverſahren eingeleitet werden Jnfong
eſſen iſt die Mittheilung des geheimen Doſſiers und re

Reviſionsverfahren um einige Tage verzögert worden Die ver
von dem Ablehnungsverfahren betroffenen Kaſſationsräthe u
öffentlichen folgende Erklärung Wir ſchätzen uns glücklich der
dieſe Frage aufgeworfen worden iſt Wir werden uns vor Le
Entſcheidung unſerer Kollegen beugen lchem erDéroulède richtete an Dupuy ein Schreiben in et Wwer
erkſärte es habe niemals irgend welches politiſches Ende
nehmen zwiſchen der Ligue de la Patrie Françgaisse ichen erWatriotenliga beſtanden Von ſeinem Handſtreiche we Pra
verſucht habe um die parlamentariſche Republik und den v
denten Lonbet zu ſtürzen habe nur Habert Kenntniß geha iſter

Zum Fall Picquart hat der frühere Juſtiri
Trarienx an den Kriegsminiſter ein Schreiben gerich Wigei
welchem er mittheilt daß 2 Generalſtobsoſſiziere einen eben
Soldaten Namens Savienand zur falſchen Zeugenaus ſage ha
Picquart verleitet hatten ferner weiſt Traxieux darauf b
Freyeinet obgleich das Kriegsminiſterium bereits am 25
v J über den erwähnten Savienaud die denkbar ſende
Auskunft erhalten habe am 16 Dez in einen Brief a
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advokalen Labori Savienand als gut beleumdeten Soldaten hin
e Trarienx bemerkt Freycinet ſei offenbar von ſeinen

iergebchen irregeführt iworden und verlangt eine Unterſuchung
Angelegenheitwart leſen geſtern mittag 8000 Gasgrheit er

en Ausſtand 23 treten Die drei größten Fabriken der
Se dnt ſtehen ſaſt vollſtändig ohne Arbelter da Neueren
Rachrichten zufolge ſoll jedoch in allen Gasfabriken der ungeſtörte

ſeb geſichert ſeinBetre JtalieuDer chineſiſche Geſandte in London iſt am Dienstag
vom König empfangen worden

Geſtern abend ſtatteten die Aerzte i und Lapponi dem
z einen Beſuch ab und ſtellten feſt daß das Befinden
peſſelben vorzüglich iſt Der Popſt plauderte mit den Aerzten

d bedauerte lebhaft daß falſche Gerüchte über ſeine Geſundheit
verbreitet ſeien namentlich auch falſche Gerüchte über eine neuer
ſche Operation die die Katholiken erregten welche mit großem
Intereſſe Nachrichten über ihn erwarten Die Agenzia
ZStefani die einen Vertreter zu den Aerzten geſandt hatte iſt
von denſelben zu der J ermächtigt worden daß der Zu
ſtand des Papſtes nicht beſſer ſein könne

Großbritannien und Jrland
Der drohende Maſſenſtreik der Banmwollſpinner in

gancaſhire iſt abgewendet worden durch den Entſchluß der
Fabrikanten die geforderte Lohnerhöhung von 3 Proz zu
bewilligen

e Wiſſ enſchaft Kunſt Litteratur
Ein neues muſikaliſches Werk von Max Zenger Erosund Pſyche, lyriſches Muſik Drama in drei Aufzügen Di tung

von Wilhelm Schrieſer wird im Herbſt an der Münchener
Hoſbühne zur Aufführung gelangen

Otto Erich Hartleben s Erziehung zur Ehe iſt in
Berlin im Leſſingtheater unter großem Beifall in Scene ge
gangen

Die Lagenbrüder von Karl Laufs und Kurt Kragatz
werden nachdem ſie ſchon ins Engliſche Polniſche Schwediſche
Holländiſche überſetzt ſind nun auch ins Franzöſiſche überſetzt
und ſollen in Paris im Ausſtellungsjahr zur Aufführung kommen
Die Logenbrüder ſind der erſte deutſche Schwank der in
Paris zur Aufführung gelangen ſoll Mamſell Tourbillon
von Kurt Kraatz und H Stobitzer iſt ebenſalls ins Engliſche
Schwediſche und Jtalieniſche überſetzt und wird in London und
New York in Seene gehen Die Abſchlüſſe erfolgten durch den
Verlag Entſch

An einem der folgenden Märztage der noch beſonders
mitgetheilt wird findet wieder eine internationale wiſſen
ſchaftliche Ballonfahrt zur Erforſchung der meteorolo
giſchen Verhältniſſe der böheren und mittleren Luftſchichten
ſtatt Es ſteigen bemannte und unbemannte Ballons auf in
Poris Trappes bei Paris Limoges Straßburg München
Wien Berlin und Petersburg

Das pariſer Louvre hat unlängſt das berühmte Bild
Die ſchlafende Odaliske erworben das nicht nur

eines der größten Gemälde Jugres ſondern auch ſein
charakteriſtiſchſtes Werk iſt

Profeſſor Richter in Graz der Forel in der Präſident
ſchaft der internationalen Kommiſſion für Gletſcherforſchung
gefolgt iſt hat jetzt ſeinen dritten Jahresbericht herausgegeben
über Beobachtungen der Gletſcherveränderungen während 1897
Außer den 56 Schweizergletſchern ſind durch die Kommiſſion
weitere 39 als zurückgegangen bezeichnet 5 als ſtillſtehend und
12 als wachſend Nach den Berichten des Profeſſors Marinelli
über die Gletſcher in Jtalien zeigen die Gruppen von Disgrazia
und Bernina einen anffallenden Rückgang wie auch die Gletſcher
Canin und die der Jnligniſchen Alpen Nach Oyen und
Svenonins ſind die Cieberge in Skandinavien ſogar allgemein
im Rückgang begniffen

Wie ſ Z berichtet haben vor anderthalb Jahren Verehrer
Spinoza s ein von dieſem längere Zeit bewohntes Haus in
Rynsburg gekauft Jnzwiſchen iſt dieſes Gebände als
Spinoza Muſenm eingerichtet worden und wird am 24 März
eingeweiht werden

in

Provinzialnachrichten

rg Teuchern 21 März Memento mori Ertappt
Geſtern wurde hier die 70 jährige Wittwe Schaffner beerdigt die
ſchon ſeit mehr als 10 Jahren ihren Sarg ſür den Fall ihres
Todes in Bereitſchaft hatte Dieſe Vorſicht wandte ſie an weil
ſie ohne Kinder daſtand und nicht für ausgeſchloſſen hielt ent
ſernte Verwandte könnten ſie anders beſtatten laſſen als es ihr
Wunſch war Geſtern wurde man des anderen wüſten Burſchen
habhaiſt der jenes Mädchen mit überfallen Dieſer iſt ebenfalls
der Unthat geſtändig Während jener erſt 17jährig iſt zählt
dieſer ſchön 21 Jahre da er ſchon öfter wegen Diebſtahls be
ſtraft ijn wird er hoffentlich für längere Zeit im Zuchthanuſe un
ſchädlich gemacht werden

Pr tzien 21 März Das Pretziener Wehr Zu derPetition der Gemeinde Ranis um Abhilfe der durch das
Pretziener Wehr verurſachten Schädigung hat die Agrar

kommiſſion des Herrenhauſes beantragt über das Geſuch ſelbſt
zur Tagesordnung überzugehen zugleich aber die Regierung
aufzufordern a in Erwägung zu ziehen und nöthigenfalls durch
erneute Unterſuchnngen feſtzuſtellen ob durch das Pretziener
Wehr nicht derartige Verſchiebungen herbeigeführt ſind daß
dadurch eine Aenderung des Deichlataſters nothwendig geworden
iſt und b im Falle daß der Deichverband ſodann die als noth
wendig erkannte Aenderung des Deichkataſters nicht beſchließen
ſollte denſelben eventuell von Aufſichts wegen dazu zwangsweiſe
anzuhalten

Erfurt 21 März Prof Neidhardt Hier ſtarb
an den Folgen der Jnfluenza der Pöiofeſſor am hieſigen
Gynmaſinmn Dr phil Neidhardt nach kurzem Krankſein im
55 Lebensjahre Der Verſtorbene war eine in den Kreiſen
Keiner Kollegen und der hieſigen Bürgerſchaft ſehr beliebte
Perföntichkeit

K Erfurt 21 März Handelskammer Jn heutiger
Sitzung der Erfurter Handelskammer faßte dieſe eine Reſo
lution die 12 Punkte enthält und ſich gegen den Geſetzentwurf
betr die ſtaatliche Beanſſichtigung der privaten Verſicherungs
Unternehmungen ausſpricht Ein Gutachten der Kammer
Handels Uſancen betreffend geht dahin daß es in Bezug auf
Agenten Proviſionen feſt gelegte Handels Uſancen nicht glebt

Nenhaldensleben 20 März Aufſehen erregendeVerh aftung Hier wurde am Sonnabend der Geſchäfts
ührex des hieſigen Wochenblatles Nikolaus Kagel ver

baftet Die Anklage lautet auf Fälſchung Betrug und Untrene
die er ſich ſeit längerer Zeit in ſeiner Stellung hat zu ſchulden
kommen laſſen Die Verhaſtung Kagel s erregt hier großes
euſſehen ie Höhe des durch Fälſchung der Löhnbücher unter
ſchlagenen Betrages ſoll beträchtlich ſein

Jeng 21 März Vom Raubmord zu OldislebenFrau Müller aus Oldisleben wurde in die hieſige Univerſitäts
linik gebracht

d h Leopoldshall 21 März Zum Kreisphyſiknus für
n Kreis Bernburg iſt der hieſige Prakt Arzt Oberſtabsarzt d L
Mag Esleben ernannt Derſelbe verläßt unſeren Ort am
Mal

Des Göttingen 20 März Sängerfeſt Selbſtmord
as Sängerfeſt der vereinigten norddeutſchen Liedertafeln wird

nach nunmehr endgiltiger Feſtſtellung in den Tagen vom 7 b10 Juli in unſerer Sia Leſelert wiſchen 800 900 u
meldungen liegen bis jetzt vor Mit dem Bau der Feſthalle
wird zur et begonnen Jm Hainholz erſchoß ſich heute
morgen 2 Uhr der Hörer der techniſchen Hochſchule zu Hannover
Jngenleur Felix Funke aus Köln

SelbſtAns dem Königreich Sachſen 21 März
mord eines Soldaten Familiendrama Alkohol
vergiftung Ein Unteroffizier von der 4 Batterie des Feld
artillerie Regiments in Pirna welcher am Montag zum
Antritt einer ihm zuerkannten Strafe nach Dresden transportirt
wurde hat ſich dort vor der Kaſerne nachdem er um Erlaubniß
zum Austreten gebeten hatte mittels Revolvers den er ver
borgen gehabt hat erſchoſſen Eine erſchütternde Familien
tragödie hat ſich in Poppitz bei Rieſa ereignet nnerhalb
weniger Stunden ſtarben daſelbſt die Ehefrau des Arbeiters
Hentſchel nebſt 3 Kindern und zwar verſchieden vorgeſtern abend
infolge Diphtheritis ein vierjähriges und ein zweijähriges Kind
gelten früh jedenfalls infolge der gehabten Aufregung die Mutter
er Kinder und gegen Mittag dann noch ein ca einjähriges

Kind Der Gatte und Vater mit noch drei Kindern zarten
Alters denen ſich die allgemeine Theilnahme zuwendet trauern
um die ſo jäh aus dem Leben Geſchiedenen Heute früh fand
man in einer Wohnung im Zwingergäßchen in Döbeln in der
ruſſiſche und polniſche Arbeiter zu verkehren pflegen den Arbeiter
Anton Anſchefsky 20 Jahre alt und aus Krujetz in Rußland
ebürtig todt vor Derſelbe hatte am Abend vorher mit ſeinen
andsleuten daſelbſt gezecht und zwar hatte man verdünnten

Spiritus getrunken Dem Anſchefsky war dieſes Getränk aber
nicht beranſchend genug geweſen und er hatte noch eine Quantität
reinen Spiritus genoſſen Hierdurch war er derart ſinnlos be
trunken geworden daß er in der Wohnung liegen geblieben
und daß ſchließlich der Tod infolge Alkoholvergiſtung ein
getreten war

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Unterelbe bei

Hamburg ſtieß in der Nacht zum Dienstag der von Afrika
kommende Dampfer der Wörmann Linie Thekla Bohlen mit
dem ausgehenden Bremer Hanſa Dampfer Minneburg zu
ſammen Der Bug des letzteren drang in den Bug der Thekla
Bohlen ein wodurch zwei dort ſchlaſende Feuerleute getödtet
wurden Auch die Minneburg iſt ſchwer beſchädigt Beide
Schiffe wurden nach Hamburg geſchleppt Eine neue Er
krankung an den ſchwarzen Pocken iſt auf dem Auswanderer
bahnhof Ruhleben bei Spandau feſtgeſtellt worden Behaftet
iſt damit das Kind einer aus Südrußland eingetroffenen Familie
die nach Südamerika reiſen wollte Sie wurde mit
dem kranken Kinde auf dem Bahnhof zurückgehalten
und in einer Jſolirbaracke untergebracht Auch bei
der Arbeiterfran Bertha Ottkoritz in Scziborowsky bei
Myslowitz ſind nach der Bresl Ztg die echten Pocken feſt
geſtellt worden Es liegt jedenfalls eine Verſchleppung der
Krankheit von Polen her vor Der Weber Schlöſſer in

Gladbach der den Taglöhner Böſſens auf offener Straße
durch einen Revolverſchuß getödtet hatte iſt in Freiheit geſetzt
worden da er in der Nothwehr zur Waffe gegriffen Jn
dem am Bonlkevard Morlau in Paris gelegenen militäriſchen
Verſuchslaboratorinm fand geſtern während man mit neuen
Pulvern experimentirte eine heftige Exploſion ſtatt Der
Direktor des Laboratoriums ein Jngenienr und ein Angeſtellterwurden verletzt Der Direktor des ſtädtiſchen Laboratoriums

Girard iſt der Anſicht die Exploſion ſei nicht auf böswillige
Veranlaſſung zurückzuführen doch ſind die Urſachen der
ſelben nicht ermitteit und können vielleicht nicht aufgeklärt werden

Die Exploſion eines Hochofens wird aus Taganrog gemeldet
mehrere Perſonen wurden getödtet viele verwundet Die Zahl
der ſeit dem Brande des Windſor Hotel in Newyork vermißten
Perſonen iſt auf 53 geſunken Unter den Trümmern wurden
viele werthvolle Jnwelen geſunden Die Zahl der Opfer des
Cyklons ſoll einer Meldung des Daily Telegraph aus New
york zufolge in den verſchiedenen davon betroffenen Landſtrichen
der Vereinigten Staaten 140 betragen

et Klubs derPerſonalugchrichten Graf Egloffſtein ein Mitglied
armloſen, der lange Zeit verhaſtet geweſen

wird ſich am 7 April wegen Wechſelfälſchung vor der 7 Siraf
kammer des berliner Landgerichts 1 verantworten Rechts
anwalt Leo Davidſohn führt die Vertheidigung Der ehe
malige Direktor der geologiſchen Relchsanſtalt und Jntendant
des naturhiſtoriſchen Hoſmuſeums in Wien Hofrath v Hauer
iſt geſtorben Tonlouſe Lautrec der bekannte geiſtreiche
pariſer Zeichner iſt plötzlich in Wahnſinn verfallen Das
newyorker Blatt Evening Telegram veröffentlicht eine Depeſche
aus Caimanera Kuba wonach der Dampfer Paris dort ein
getroffen ſei und die Nachricht überbracht habe daß der ehe
malige Staatsſekretär John Sherman auf der Reiſe von
Jamaica geſtorben iſt

Die Beſcheidene Ada Mein Bruder behauptet er
würde auch das ſchönſte aller Mädchen als Gattin verſchmähenDolly Lächerlich als ob ich ihn möchte

u e 2

Meteorologiſche Station zu Halle
21 März 22 Mär D

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 748,9 747,2Thermometer Celſins 9 7,8Rel Feuchtigteit 7920 8090Wind e a 0 SW 1 S 1Maximum der Temperatur am 21 März 0,0 C
Minimnm in der Nacht vom 21 März zum 22 März 9,102 C
Niederſchläge am 22 März 7 Uhr morgens 2,1 mm

Donnerstag 23 März
Unter dem Einfluß des Luftwirbels über der Oſtſee traten auch

geſtern noch mehrfach Schneeſchauer auf Der Froſt hat im all
gemeinen zugenommen Eine weſentliche Aenderung der Wetter
age iſt einſtweilen noch nicht zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 21 März mo gens

Memel 746 35 O 1 Schnee Swinemünde 742 55 NNO
Schnee Hamburg 755 89 NW wolkenlos Borkum 756 35 NO
heiter Berlin 751 52 NW 5 Schuee München 753 5 N 6
bedeckt Wien 752 0 ſuill Schuee Trieſt 747 22 OO 5 Regen
Petersburg 755 115 O 3 dedeckt Haparanda 760 182 N 2
wolkenlos Cork 762 2 NRW Z3 heiter Paris 758 NW Dunſt

Letzte Telegramme
Berlin 22 März Das Herrenhaus gedenkt am

24 März in die Oſterferien zu gehen
Wien 21 März Der im Miniſterium des Jnnern von

einer Kommiſſion ausgearbeitete Sprachengeſetzentwurf
ſoll vom Miniſterrathe unverändert genehmigt worden ſein

Teſchen 21 März Jm benachbarten Orte Goledzo
fand ein blntiger Zuſam menſtoß zwiſchen italieniſchen
und kroatiſchen Arbeitern ſtatt bei dem ein Jtaliener und drei
Kroaten getödtet und ſechzehn weitere Perſonen ſchwer ver
wundet wurden Von ketzteren ſind zwei auch bereits
geſtorben

London 21 März Jn Bezug auf die heute von dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Staatsminiſter v Bülow
im Deutſchen Reichstage abgegebenen Erklärungen erfährt
das Reuter ſche Buregu daß nach dem zwiſchen ver deutſchen
Regierung und der Transagfrikaniſchen Telegraphen Geſell
ſchaſt geſchloſſenen Abkommen die letztere an ihren Telegraphen
ſtangen einen zweiten Draht zur alleinigen Benutzung der
deutſchen Regierung anbringen wird Dieſer zweite Draht
ſoll von der nördlichſten Station in Rhodeſig unweit Abercorn
an der Südſpitze des Tanganyika Sees bis zu dem Punkte
gehen wo die Hanpthinie wieder auf britiſches Gebiet in
Uganda einlänft

Ziehung vom 21 März 1839
Kur die Sewinne über 160 Mark ſind ven betreſſenden Nummern
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